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Kreis Danziger Höhe. 
Nr. 80. Danzig, den 3. Oktober 1903. 


lichen Zeile 20 4. 


Amtlicher Teil. 


. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


9 Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen hat den Mühlenbeſitzer 
guguſt Wösner zu Suckſchin zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks 
ckſchin auf die Dauer von 6 Jahren ernannt. 


Danzig, den 29. September 1903. Der Landrat. 
— 


£ Den beteiligten Handelstreibenden des Kreiſes bringe ich die Kreisblatt⸗Verfügung 

24 1. Oktober 1883, betreffend die Ausführung der Kaiſerlichen Verordnung vom 
Februar 1882 über das gewerksmäßige Verkaufen und Feilhalten von Petroleum, in 

ſerninerung und empfehle denſelben wiederholt, die bei ihnen einkommenden Petroleum⸗ 

bodungen durch die in jener Verfügung namhaft gemachten Sachvexſtändigen auf die 

Alichriftsmäßige Beſchaffenheit unterſuchen zu laſſen, um ſtrafbare Übertretungen der 

Mm erhöchſten Verordnung zu vermeiden und um die polizeiliche Entnahme und Unter- 
chung von Petroleum möglichſt einzuschränken. 
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Von den Herren Amtsvorſtehern erwarte ich, daß fie ſich eine gewiſſenhafte Auf 
übung der ihnen obliegenden Kontrolle des Petroleumhandels bezüglich der Beachtung 
der Vorſchriften der Kaiſerlichen Verordnung vom 24. Februar 1882 (R.⸗G.⸗Bl. S. he 
nach Maßgabe der diesſeitigen Cirkularverfügung vom 1. Oktober 1883 Nr. 17647 werder 
angelegen ſein laſſen. Dabei mache ich beſonders darauf aufmerkſam, daß die über 
Beſchaffenheit von Petroleum an Geeplägen von ſogenannten Teſtbureaux ohne jen 
obrigkeitliche Mitwirkung erteilten Beſcheinigungen tatſächlich und erfahrungsgemaß 
eine ausreichende Garantie keineswegs gewähren und daß deshalb das betreffende PX 
troleum hier gleichfalls der Probe unterworfen werden muß. - 


Nur diejenigen Originalgebinde, welche den Stempel des Polizeiamts zu Lübe, 
führen, ſowie ferner diejenigen Originalgebinde, welche mit dem Stempel des Hamburge. 
Wappens und der Unterſchrift: „Hamburger Petroleumimport⸗Reichsteſt“, oder mi 
dem Harburger Stadtwappen ſowie der Unterſchrift: „Harburger Petroleumimp 8 
Reichsteſt, Polizeidirektion Harburg“ verſehen ſind, ferner auch diejenigen, welch 
den Stempel „Stettiner Petroleumbörſe Reichsteſt“ bezw. „Qualität Deutſche, 
Reichsteſt“ tragen, können in der Regel von der polizeilichen Unterſuchung ausgeſchloſſe 
werden, falls nicht der Verdacht einer nachträglichen Verminderung des Inhalts beſtehl 


Danzig, den 2. Oktober 1903. Der Landrat. 
. ae 1 ne 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 
3 Zur Herſtellung einer Gleisbahn mit anſchließendem Kleinſteinpflaſter u 
Chauſſtrung auf der Kreischauſſee 
Legſtrieß⸗Ramkau 
ſoll die Ausführung von folgenden * 
a) Arbeiten: 4000 lfd. Meter Bordſteine zu verſetzen, 3440 O Meter Kleinſtein 
pflaſter, 2000 lfd. Meter Walzarbeiten, 1,34 Meter breit; bm 
b) Lieferungen: 4000 lid. Meter Bordſteine, 1100 obm rohe Steine, 340 © 
feinen Kies, 250 obm groben Kies 
im Wege der öffentlichen Ausbietung vergeben werden. 
Hierzu ſteht ein Termin an auf 
Mittwoch, den 7. Oktober 1903, m 
und zwar für Abgabe der Offerten zu a um 10 Uhr, für die Vergebu⸗ 
der Lieferungen zu b um 10 Uhr vormittags Pr 
im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten, im Kreishauſe Sandgrube Nr. 24 (word 
Seitenflügel). ſehe 
Daſelbſt können die Bedingungen an den Werktagen von 9—1 Uhr eingeſe! 


nd 


werden. 
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Für die Arbeitsausführungen zu a find verſchloſſene und mit der Aufſchrift 
Gleisbahn Legſtrieß⸗Ramkau 
derſehene Angebote bis zur Terminsſtunde einzureichen. 
Die Vergebung der Lieferungen zu b erfolgt im Wege der Lieitation. 
Danzig, den 26. September 1903. 
Der Kreisbaumeiſter. 
Nath. 


— ———————— —ü—— - 


Steckbriefserledigung. 
a Der hinter dem Arbeiter Franz Friedrich Froſt aus Danzig unter dem 8. Sep⸗ 
ember 1903 erlaſſene, in dieſem Blatte aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 
Actenzeichen: 8 L 297/03. 
Danzig, den 26. September 1903. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
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5 Für die Königliche Oberförſterei Sobbowitz find für das Vierteljahr 
Oktober / Dezember 1903 folgende Holzverkaufstermine anberaumt: 
A. Handelsholztermine: keine. 
B. Sonſtige Holzverkaufstermine: 
1. Für die Schutzbezirke des Hauptreviers am 16. Oktober, 4. Dezember 
im Bahllnger'ſchen Gaſthauſe in Sobbowitz. 
2. Für den Revierförſterbezirk am 7. November, 12. Dezember im 
Lober'ſchen Gaſthauſe zu Pogutken. 
3. Für ſämtliche Schutzbezirke am 20. November, 18. Dezember im 
Schützenhauſe zu Schöneck. 
Die Termine beginnen um 10 Uhr vorm. 
Der Forſtmeiſter. 
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5 Zufolge Genehmigung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 29. September 
90⁰ erſuchen wir die Guts⸗ und Gemeindevorſtände, von ſämtlichen evang. Steuer⸗ 
zahlern innerhalb des Kirchſpiels Löblau eine Umlage mit je 17 (ſiebenzehn) Prozent 
er Einkommen-, Grund⸗ und Gebäudeſteuer zu erheben, und in 4 Wochen an die hieſige 
irchenkaſſe, nebſt einer namentlichen, als richtig beſcheinigten Nachweiſung aller Beitrags⸗ 
dflichtigen, abzuführen. Gemeindeglieder mit Einkommen bis 900 Mk. jährlich werden 
ach den im § 74 des Geſetzes vom 24. Juni 1891 (G.⸗S. S. 175 ff) augegebenen fin⸗ 
Arten Steuerſätzen herangezogen. Miſchehen zahlen die Hälfte Etwaige Reſte ſind 
Tekutiviſch einzuziehen, bezw. iſt deren Unbeitreiblichkeit vom Ortsvorſtand zu beſcheinigen. 
8 Die Nachweiſung, — auf ganzem Bogen und mit einem inneren Rand von 2 Finger 
reite, behufs ſpäteren Heftens zur Kirchenrechnung, — erſuchen wir nach folgenden 
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Rubriken zu fertigen: 1. laufende Nummer, 2. Zu⸗ und Vorname, 3. Stand oder or 
werbe, 4. Staats⸗Einkommenſteuer, 5. fingiert veranlagte Einkommenſteuer, 6. Grund 
ſteuer, 7. Gebäudeſteuer, 8. Summe der Spalten 4-7; 9. mithin Kirchenſteuer: 17 0 
von Spalte 8; 10. Bemerkungen. 
Übrigens iſt jede Zahlenſpalte am Ende jeder Seite für ſich zu ſummiren. 
Löblau, den 1. Oktober 1903. 


Der Gemeinde ⸗Kirchenrat. 


Nichtamtlicher Teil. 


geſunde Speiſezwiebeln ern Spal, Danzig, Lunggarten 10V" 


Lager Häckergaſſe 14 im Keller. 


j 
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